
frei.raum.mit.gestalten. 

Kreative Stadtentwicklung durch Kunst, Kultur und 

Wissenschaftsvermittlung

22.11. Ringvorlesung „Was hält unsere Gesellschaft zusammen?“

Ilka Bickmann, Vorstandsvorsitzende science2public 

1. Wer wir sind, warum wir was tun – science2public als Gesellschaft für 

Wissenschaftskommunikation 

2. Wissenschaft + Gesellschaft = Partizipation   

3. Wissenschaft findet Stadt.

frei.raum.mit.gestalten: Partizipation, Integration, Transformation durch 

Kunst und Kultur im Quartier – Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050

4. Platz da! Und andere Beispiele für gelungene kreative Freiraum- und 

Stadtentwicklung von und mit Maike Fraas    
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10 Jahre science2public –

Gesellschaft für Wissenschaftskommunikation e.V. 

Wir bringen Forschung + Gesellschaft + Zukunft 

zusammen. 

www.science2public.com
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Welches Wissen brauchen wir, um die Welt von morgen zu verstehen? 

In welcher Welt können (technologisch), wollen (gesellschaftlich), werden (beides zusammen) wir zukünftig leben? 

Wissenschaft braucht für eine gelungene Kommunikation neue, andere Wege und Formen der Interaktion. 

Wir wollen …. 

Wissenschaft mit allen Sinnen erlebbar machen,

Akzeptanz und damit Orientierung für Zukunfts- und Spitzentechnologien zu schaffen,

Treffpunkte, Begegnungen unterschiedlicher Welten ermöglichen, Neues aus den Verbindungen miteinander 

gestalten, 

inklusive Wissenschaft: alle Menschen an Wissen/schaft teilhaben lassen,

kurzum: Mit Forschung und Gesellschaft eine gemeinsame Zukunft gestalten, 

das ist Ziel und Aktionsfeld unseres Vereins.
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Was bedeutet für uns Wissenschaftskommunikation?

Seit der Aufklärung gilt: Was der Wissenschaft dient, dient auch der Menschheit!

Welt-Ethik-Rat, Erd-Charta von 2000 der Stiftung Valencia Drittes Jahrtausend: 

„Der Wissenschaftler, die Wissenschaftlerin hat die Aufgabe, so zu handeln, daß Leben und

Wohlergehen jedes Menschen uneingeschränkte Beachtung finden… er ist aufgerufen, die 

Öffentlichkeit über jede potentiell gefährliche oder ethischen Prinzipien zuwiderlaufende

Forschungstätigkeit zu unterrichten, von der er Kenntnis hat.“
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Was bedeutet für uns Wissenschaftskommunikation?
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Was bedeutet für uns Partizipation? 
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Unsere Praxis: verschiedene Disziplinen in der Begegnung in das 

„miteinander Tun“ bringen,eine gemeinsame schöpferische Gestaltung, 

um gemeinsam ihr Lebensumfeld und Zukunft zu gestalten. 

Bspw. in der Wissenschaftsvermittlung: Foresight Filmfestival 

Wissenschaftler*innen und Filmemacher*innen verschränken das 

technologisch Machbare mit den gesellschaftlichen Herausforderungen 

in einem gemeinsamen Drehbuch und Kurzfilm für ein breites Publikum.   



2007-2017 10 Jahre Bundesprojekte 
in Höhe von gesamt rund 3,4 Mio €

Erfahrung in Wissenschaft + Medien, Wissenschaftskommunikation, Bildung, 
Gender, Citizen Science und Netzwerken

2018 zwei Projekte zum BMBF-Wissenschaftsjahr „Arbeitswelten 
der Zukunft“

2018-2020 BMBF-Projekt: Soziale Innovationen für IT-Mädchen „helpING! 
Mit MINT die Welt verbessern! Digitale Lösungen für lokale Anforderungen“

2017-2019 OpenLabNet – Offene Labore für alle! Regionale Netzwerkinitiative 
und BMBF-Citizen Science-Projekte

2017 ff Städtewettbewerb Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 | 
Aktionsfeld Partizipation, frei.raum.mit.gestalten

seit 2018 SILBERSALZ – das erste Internationale 4tägige Festival in
Deutschland rund um Science, Future,Media, im Fokus: Jugend auf dem Weg
zur Wissenschaft
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050

Altstadt trifft Neustadt

Tradition trifft Moderne

Brennpunktquartier trifft Forschungsexzellenz
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050: leben+wohnen+arbeiten
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – am Anfang war das Lab5
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – Partizipation im Prozess

Film ab
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – Bewerbungskonzept Phase 3: 

Verdichtung auf Aktionsfeld 1: Brückenschlag Bildung 
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – Bewerbungskonzept Phase 3: 

Verdichtung auf Aktionsfeld 1: Brückenschlag Bildung 
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – leider ausgeschieden ��
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – was machen die

anderen (besser)?

https://www.youtube.com/watch?v=NA20tHaUxjM

https://www.youtube.com/watch?v=6GoVSg60PO8
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – wie weiter? 

Umfrage von rund 

300 Neustädter*innen

9.9. 2017 

Freiraumgalerie
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – wie weiter? 

Im Südpark�! 
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Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – wie weiter? 

Im Südpark�!  

Platz da! – Architektonische Interventionen am Südpark

Film ab

Zwischen*Häusern – ein Museum

Film ab 

40

Halle auf dem Weg zur Zukunftsstadt 2050 – wie weiter? 

Im Südpark�! Chronik gelebter Partizipation im Quartier  
Platz da! – Experten planen ihr Quartier

Projektwoche mit Grundschülern der GS „Am Kirchteich“ im Südpark /

September 2017

Am Südpark – gefühlte Grenzen und architektonischen Brüche

Eine Sammlung von Methoden und Beobachtungen

Workshop im Rahmen des Werkleitz Festival 2017 „Nicht mehr, noch nicht“

Stadt.Raum.Wandel – Gestaltungsstrategien für Städte im Umbruch am Beispiel Halle-Neustadt

Entwurfsprojekt mit Studierenden der Burg Giebichenstein

Wintersemester 2017/18

Stadt.Raum.Wandel II – Zwischen*Häusern

Entwurfsprojekt mit Studierenden der Burg Giebichenstein

Sommersemester 2018

Möglichkeitsraum Südpark

Projekt in Kooperation mit der GS Am Kirchteich

Projektförderung im Rahmen des Landesprogramms für Demokratie, Vielfalt und Weltoffenheit.

April – Oktober 2018

Make Südpark!

Das Projekt wird im Rahmen des Programms „Werkstatt Vielfalt“ von der Robert Bosch Stiftung gefördert.

Oktober 2018 – September 2019

Südpark? Südpark!

gefördert über das Programm „Künste öffnen Welten“ (BKJ, Förderprogramm Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung, des Bundesministeriums für Bildung und 

Forschung)

Oktober 2018 – September 2019

Halle, 22.11.2018 Maike Fraas


